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Verlage
ru Nto , 39

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kür Den Oberrhein - Mreis . 18 33 .

I. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen,

a ) SchuldenliqNidationen .
( 2) Die Johann Jakob Jeqtfchen Eheleute

von Opfingen haben die Äuswanderungö -
erlaubniß nach Nordamerika erhalten ; wir
haben daher zur Ltquidirung ihrer Schulden
Tagfahrt auf den 20 . Mai d. J . Morgens 8 Uhr /
in diesseitiger Amtskanzei angeordnet , wobei
sämmtliche Gläubiger ihre Forderungen um
so gewisser anzumelden haben , widrigenfalls
den Jegischen Eheleuten ihr Vermögen verab -
folgt werden würde , » nd man spater den Gläu -
bigern nicht mehr zur Zahlung verhelfen könnte .

Freiburg den 2 . Mai 1833 .
Großherzogliches Landamt .

W e z e l .
(2) Der ledige Bauernknechl Romuald Koch

von U m k i r ch hat die Auswanderungserlaubniß
nach Nordamerika erhalten - wirhaben daher zur
Liguidirung seiner Schulden Tagfahrt auf den
21 . Mat d . J . , Morgens 8 Uhr , in diesseitiger
AmtSkanzlei aagevrdnet , wobei sämmlliche
Gläubiger ihre Forderungen um so .gewisser
anzumelden haben , widrigenfalls dem Koch,
sein Vermögen verabfolgt werden würde , man
später den Gläubiger » nicht mehr zur Zah -
lang verhelfen könnte .

Freiburg den 2 . Mai 1833.
Großherzogliches Landamt . .

, . . W e z e l .
( 2) D «e Konrad Muken Hirn tuschen Ehe¬

leuten von Neuershauseo haben die Er¬
laubniß erhalte « , nach Nordamerika auswan¬
dern zu dürfen .

Wir haben daher zur Liguidirung ihrer
Schulden Tagfahrt auf den 21 . Mai d . I . ,
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei
angeordnet , wozu wir sämmtliche Gläubiger
zur Anmeldung ihrer Forderungen mir dem
Präjudiz vorladen , daß wenn sie nicht erscheioeu
den Mukenhirnifchen Ebeleulen ihr Vermögen
verabfolgt würde , und den Gläubigern später
nicht mehr zur Zahlung verholfen werden kann .

Freiburg den 2 . Mai 1833 .
Großherzogliches Landamt .

W e z e l .
( 2- Die Johann Heninger ' schen Ehe -

leute von Opfingen , haben die Answan -
deruagserlaubniß nach Nordamerika erhalten ;wir haben daher zur Liguidirung ihrer Schul¬
den Tagfahrt auf den 20 . Mat d . I . , Mor¬
gens 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei ange .
ordnet , wobei sämmtliche Gläubiger ihre For -
derungen um so gewisser anzumelden haben ,
widrigenfalls den Heninger 'schen Eheleuten
ihr Vermögen verabfolgt werden würde , und
man später den Gläubigern nicht mehr zur
Zahlung verhelfen könnte .

Freiburg den 2 . Mai 1833 .
— Großherzogliches Landamt .

2B e i
~
e I .

( 25 Der Nachlaß des versiorbcnen Bürgers
Joh . Georg Schmidt , Georgs Sohn , vou
Eich stellen und seiner gleichfalls verstor¬
benen Ehefrau Katharina geborene Wieder ,
wird von den Erben nnr unter Vorsicht der
Erbverzeichnisses angerreren und auf Liqui¬
dation der Schulden angetragen , weiche

Montag s den 20 . Mat d. I .
Vormittags vor drm Theilungskommissär im
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Ochsenwirthshaus zu EichKetten statt staden
wird .

Die Gläubiger dieser Ebeleure werden auf .
gefordet , ihre Ansprüche bei dieser Verband ,
luog — zur Vermeidung etwaiger Nachtbeile »
die für sie im Fall der Nichtanmelvung ent .
stehen könnten , — gehörig anzumelde » und
richtig zu stellen.

Emmendingen den 6 . Mai 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

Grösser .
( 3) Zur Liquidation der Schulden der nach

Nordamerika ausivanderubcn Salomea Rinklin
von Eichstetten , haben wir Tagfahrt auf dies,
seiliger Amrskanzlei , auf

Donnerstag den 30 . Mai d. I .
Nachmittags 2 Uhr anberaumt . Derer Gläu .
bigrr werde« zur Richtigstellung ihrer For .
derungen mir dem aufgesordert , daß man
ihuen sonst zu ihrer Befriedigung diesseits nicht
mehr verhelfen kann .

Emmendingen den 28 . April 1833 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Rieder .
( 2 ) Zur Liquidation der Schulden des nach

Nordamerika auswandernden Christoph B r o d .
haagschcn Eheleute von Eichst e .tken , haben
wir Tagfahrt auf

Freitag den 3l . Mai d. I .
Nachmittags 2Ühr , in diesseitiger Amtökanzlei
auberaumt , und fordern dir Gläubiger der.
selben hiermit auf , ihre Ansprüche bet dieser
Tagfahrt gellend zu machen , widrigenS man
ihnen später hiezu nicht mehr verhelfe » kann .

Emmenbingen den 3. Mat 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s s e r .
(2) Zur Liquidation der Schulde » der jung

oh . Döbelin ' schen Eheleuten von Eich¬
et ten » welche nach Nordamerika auswan -

dtkn wollen , haben wir Tagfahrt auf
Dienstag den 4 Juni b. I .

Nachmittags 2Uhr , in diesseitiger AmtskanU «
anberauwt , und man fordert sämmtliche Gläu .
bigcr derselben zur Richtigstellung ihrer For .
derungen mit dem Bemerken auf , daß ihuen
später hiezu nicht mehr verholfen werden kann .

Emmrndingrn den i ; . Mai 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

( 2) Den Ignatz Sch wänder ' schen Ebe .
leulrn von Obersäckingen , wurde die Er .
laubniß zur Auswanderung nach Nordamerika
ertheilt , und zur Schuldenliquidation aufben
1 . Juni d. I . Tagfahrt aogeordnet .

Sämmtliche Gläubiger derselben werden
demnach hiermit aufgefordert , ihre Forde¬
rungen gegen dieselben an obigem Tag , früh
9 Uhr , vor der Theilungskommisston dahier
richtig zu stellen , indem hernach ihr Vecmö .
gen auSgefolgt wird , und für die Befriedigung
später sich meldender Gläubiger nicht mehr
gesorgt werden könnte .

Säckinge » den 6 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . W e i n z i e r l .
O ) Dir Gläubiger des Zimmermeisters

Sebastian Trcscherzu Hinterzarten ,
werden anmit aufgesordert , ihre Forderungen

Montag den 20 . Mat d . I . »
Nachmittags 1 Uhr , im Gcmeinvswirthshause
daselbst vor dem Gemeindcrath um so gewisser
anzugeben und richtig zu stellen, alS man sich
sonst nicht überzeugen kann , ob der Bermö .
gensstand die Schulden zu decken angemessen ,
somit der Gutsverkauf im außergerichtlichen
Weg statt haben dürfte

Hinterzarten den 2 . Mai 1833 .
Bürgermeister : A . Helmle .

II . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

pfandbuch . Erneuerung .
( 2) Zur noihtg gewordener Erneuerungdes Pfandbuchs zu Hondingen werden alle

jene , welche ein Pfand , oder Vorzugsrechtauf Liegenschaften in der Gemarkung zu Hon .
dingen zu haben glauben , biemir aufgefordert ,
ihre BcweiSurknnden entweder in Original ,oder in bcglaubter Abschrift den 3 . 4 . und 5 .
Juni d . I vor der Erneuerungs . Kommission
i» Hondinge « um so gewisser vorzulegen , als
nach Vcrsiuß dcS bestimmten Termins der etwa
schon im alten Pfandbuch zu Gunsten - es
auSbletbenden Gläubigers vorhandene , und
nicht gestrichene Eintrag gleichlautend in das
neue Pfandbuch übertragen werden wird ,und letztere alle Nachtheile , die durch das

>

»

k
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NichtMimelden entstehen mögen , sich selbst zu,
ruschreiben haben .

Hüfingcn den 6. Mai 1833 .
Großherzogllches F . F . Bezirksamt .

Schwab .
vermißte Obligationen .

(.2) Die Kirchenfabrik in Cschbach , diessei¬
tigen Bezirks , vermißt als Gläubigerin fol¬
gende Obligationen und Pfandurkunden :
a) eine von Nikolaus Mayer von da , per

154 st . de dato 31 . Dezember 1812 ;
b) eine von Kasian Wißler allda , per loo fl .

ausgestellt am 18 . Dezember 1812 >
<0 eine von Joh . Bürgel von da , per 90 fl.

ausgestellt am 19 . Dezember 1812 .
Die Schuldner wollen nun ihre Schuldig¬

keiten abführen , daher dann um Amortisation
der befragten Schuld - und Pfandurkunden
angcsucht worden ist. — Diesem zufolge w , r -
Len daher die Besitzer der oben beschriebenen
Urkunden aufgefordert , ihre Ansprüche darauf
binnen 6 Wochen so gewiß geltend zu machen ,
als widrigens die nach dieser Frist geleistete
Zahlung an die Gläubigerin für wirksam und
die Schuld in Gemäßheit der Artikel 1239
und 1234 deö Landrechlö für getilgt angesehen ,
daher die gedachten Schuldurkunden für wir¬
kungslos erklärt werden würden .

Staufen den 30 . April 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .
Rraftloserklärurig einer verlorenen

Obligation .
( 3) Da sich auf die herwartige öffentliche

Bekanntmachung vom 8 . Februar b. I . Nro .
-169 inner der anberaumken Präjudtzialfrist
dahier niemand gemeldet hak , so wird die
verloren gegangene Obligation des Stadlrech ,
ners Schupp von Waloshuk , über eine zu5 Prozent verzinsliche Kapikalforderung an
den Schmid Johann Gromann zu Horheim ,
von dem vormaligen AmkSrevisorate zu Thien -
gen , unterm 8 . Jänner 1817 ausgrfertigt ,anmir für kraftlos erklärt -

Elühlingen den 27 . April 1833.
Großherzogltchrs F . F . Bezirksamt .

Frey .

Erbvorladung .
(3) Die Erben des dahier verstorbenen

Bernhard Garnttschek , werden hiermit auf »
gesordert , ihre ErdSansprüche vor der Brr .
lassenschaftSbebörde dahier binnen 2 Monaten
geltend zu machen , widrigens dessen Nachlaß ,in 2550 fl . bestehend den hiesigen Erben von
der müllcrlichen Linie , welche sich bereits ge¬meldet haben , ausgefolgt würde .

Freiburg den 29 . April 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .
v. Keriennaker .

Bekanntmachung .
(3) Wir bringen zur öffentlichen Kenntniß ,

daß die Magdalena Schwörer , verehlichte
Sleierc von Hinlerzarten , des Bothendienstes
entlassen , und die Magdalena Weder a>S
Bölhin ausgestellt ist .

Freiburg de » 27. April 1833 .
Großherzogliches Landawt .

W c z e l-
Gefundene Pudelkappen .

(2) In der Nacht vom J9 . auf den 20 .
Jänner d . I . wurden auf der Straße von
Schapbach nach Rippoldsau 65 Stück s. g .
Pudelkappcn , in einem neuen Zwilchsack ver.
patt , gefunden , und wegen Verdachts der
Eingangszolldefraudalion hicher überliefert .
Da durch die gepflogene Untersuchung der
Eigenlhümer nicht auegemittelr werden konnte ,
so wirb derselbe Hiemil aufgefvrdert sich bin¬
nen 4 Wochen hier zu melden , widrigens über
diese gefundene Sachen noch dem Gesetz
verfüget werden solle .

Wolfach den 7 . Mai 1333 .
Großherzogliches F . F . Bezirksamt .

F e r n d a ch .
Aufgefundener - Leichnam .

( 3) Am 27 . April d . I . wurde vom Rhein
in der Gemarkung von Efcingen , ein manu -
licher Leichnam angelrieben , an welchem nach
erfolgter gerichtlicher Besichtigung keine Spur
äußerer Gewalt gefunden wurde ; er war von
Fäulniß schon so ergriffen , daß man schließe«
konnte , er möge wohl schon drei Wochen lang
im Wasser gelegen haben . DaS Signale ,
ment , so weit es erhoben werden konnte , folgt
hier nntear « er einen Angehörige » vermißt ,
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welche« Lebens - Ueberdruß oder ein Unglück-
ltcheS Ereigniß seinen Tod im Wasser deS
Rheins oder in einem der ober » Nebenflüsse
staden ließ, wolle um weitere Auskunft anher
sich wenden .

Lörrach den 29 April 1833 .
G «»ßher;oglicheS Bezirksamt .

D e u r e r .
Beschreibung

») des Leichnams . Alter zwischen SO
und 60 Jahre , Größe 5 Schuh , der obere
Körper etwas korpulent , Arme und Füße
mager , Haare schwarz , lang , dünn , Stirne
nieder , Nase klein , spitz , Gesicht rund , paus¬
backig , Mund groß , zahnlos , Bart stark ,
grau , Augenbraune » grau , Äugen in der
Färbung nicht mehr kenntlich

d ) der Kleidung : ei» gestrickter weißer
Tschoben , mit weißen beinernen Knöpfen ;
lange schwarzgrüne gestreifte Rübelehosen ,
zum Thetl mit beinernen , zum Thcil mit
Mktallknöpsen , weiße baumwollene Strümvie ,
«in schlechtes , grobes , geflicktes Hemd von
Zöckcuruch , ohne Zeichen-

Auskunftertheilungs - Gesuch .
( 2) Unterm 23 . April d . I . wurde eiueledige

Weibsperson angeblich Veronika Schrovi
aus Buscnberg , Königlich Bairischen Land -
kommissariats Pirmasenz , wegen Mangels an
Ausweis verhaftet ; dieselbe hatte rin Federbett
bestehend in Psulbrn und Oberbetl und rin
trichcnrS Tischtuch bei sich , das sie zum Ver¬
kauf ausbot , konnte sich aber über den recht -
Erwerb dieser Gegenstände nicht legitimiren .
ES werden daher sämmiliche Behörden ersucht ,

Nachrtchlüberdie etwaigen Eigenthümrr dieser
Effekten anher gelangen zu lassen.

Karlsruhe den 4 . Mai 1833 .
Großherzogliches Landamt .

». Fischer .
Diebstahl und Fahndung .

( 3 ) In der Nacht vom 2l . auf den 22 .
April d . I . , wurde einem Einwohner von
Efriogen , folgendes Pferdegeschirr entwendet :

a ) ein schon gebrauchter Zaum von schwär -
zem Leder , an welchem ein 10 Schuh langer
Zügel von gleicher Beschaffenheit war ; sie

waren durch eine Kette an einander befestiget
Und der Zügel mit 4 messingen Rosen verziert ;

d) das dazu gehörige Kopfstück woran sich
zur Verzierung eine große Rose von Messing
und einen Ring vou gleichem Metall befanden ;

°) zwei Seitenblätler % Schuh breit , eben,
falls von schwarzem Leder und mit hänfenen
Stricken versehen ;

d) ein ganz neues Hintrrgeschirr vou schwär-
zem Leder mit 7 messingenen Ringen , 2 Rosen ,
und 2 in das Leder eingeoähtrn eisernen
Ringen .

Der Verdacht dieser Eutwendung fällt auf
ein unbekanntes Individuum , welches folgen¬
dermaßen beschrieben wird : es sey 5 ' 5" groß .
4o — 50 Jahre alt , dicker besetzter Statur ,
blatternarbig , von schwarzem Haar und Bart ;
die Kleidung bestehe in einem schwarzgrav
wollenen Tschoben , sehr abgetragen , mit gel¬
ben Knöpfen besetzt , langen Sommerhosen
von gleicher Farbe , Schuhen , ohne Strümpfe ,
und einem weißen Strohhut .

Sämmtliche Behörden ersuchen wir um
Fahndung auf den Dieb und das Entwendete ,
und um gefällige Benachrichtigung von jeder
sich ergebenden Anzeige .

Lörrach den 27 . Avril 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .
Nachtrag .

( 2) Nachträglich zu unserem Ausschreibe »
vom 27 . April d. Z . , wegen Entwendung
eines Pferdegeschirrs in Efringen machen wir
noch bekannt , daß außer den schon beschriebenen
Stücken noch ein Paar lederne Leiksrilr mit
Kreuz,ügeln entwendet worden sind , nud daß
der Namen des muthmaßrichen Thäters Jakob
Binder aus Kölliken im Kantor Aargau ist .

Lörrach den 2 Mai 1833 .
GroßherzoalichcS Bezirksamt .

D e u r e r.
Aufforderung und Fahndung .

( 2) Jakob Conty vonHuttingen , Sol -
darunter dem Großherzoglichen Linien . Jnfan -
terie .Regiment Erbgroßherzog Nro . 2 . ist am
24 . März d. I . aus der Garnison Karlsruhe
entwichen , und hat sich dadurch des Der -
brechenS der dritte » Desertion schuldig gemacht.
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ES ergeht daher an ihn diese öffentliche
Aufforderung , binnen 6 Wochen bei seinem
Vorgesetzten Regimentskommando oder bei Unter¬
zeichneter Stelle sich zu melden, und zu vexant -
Worten , oder gewärtig zu seyn , daß auf un¬
gehorsames Ausbleiben nach den LavdeSgesetzen
gegen ihn erkannt werden wird .

Sämmtliche OrtS - u . BezirkSpol -zeibehörden
aber wollen nach unten stehendem Signalement
auf ihn fahnden , und auf Betreten ihn ent-
werder an sein Regiment oder hierher gefänglich
ablicfern .

Lörrach den i . Mai 18-33.
Großherzogliches Bezirksamt .

Signalement .
Alter 26 Fahre , Größe 5' 5" 3' " , schlanker

Statur , blassen Gesichts , brauner Augen nnd
Haare , mittlerer Rase .

Erkenntniß .
(3) Alle jene , welche bei der abgehaltencn

Liquidation der Schulden des Schmidts Ge¬
org Kraurncr von Bahlingen , ihre Ansprüche
nicht geltend gemacht haben , werden hiermit
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

Emmendingev den 29 . April 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s s e r .
Erkenntniß .

( 2 ) Alle diejenigen , welche ihre Forde¬
rungen bei der am 19. Marz d . I abge -
halienen Schuldenliquidalion des verstorbenen
Joseph Säger von Minseln nicht angemeldet
haben , werden von der Masse ausgeschlossen.

Schopfheim den 4. Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt -

R e t t i g .
Erledigtes Aktuariat .

( 2) Mit dem ersten August d. I . wird die
Stelle eines AktuarS mir dem gewöhnlichen
Gehalt von 300 ft . dahier erledigt , die wir
wir einem wo möglich in den Amtsgeschäflen
einigermaßen schon geübten RechlSpraktikanten
zu besetzen wünschen .

Indem wir dieses zur öffentlichen Kennroiß
bringen , erwarte » wir mit den allenfalligen
Bewerbungsgesuchen auch die Vorlage der
ReceptionSurkunde und allenfälligen Zeugnisse
über ihre zurückgelegte praktische Laufbahn

in portofreien Eingabe » an unterzeichntte
Stelle .

Mößkirch den 6 . Mai 1833 .
Großherzogliches F . F . Bezirksamt .

Schwab .
Straferkennmiß .

( 2) Da Achilles Heinrich Kienzlin von Lahr ,
und Andreas Adolfi von Dinglingen , auf die
Aufforderung vom 9 . Februar d . I . sich nicht
sistirt baben , so werden sie der Refraktion
für schuldig erkannt , des angeborenen Orrs ,
bürgerrecht für verlustig erkläre , die gesetzliche
Vermögensstrafe aber auf den Vermögensanfall ,
so wie die persönliche Strafe auf den Berre -
tungSfall Vorbehalten .

Lahr den i . Mai 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Bekanntmachung .
(3) Durch hohe obrigkeitliche Ermächtigung,

wird '

Donnerstag den 23 . Mai d. I .
ei» nochmaliger Viehmarkt dahier abgehalten
werden , welches zur allgemeinen Kennrniß
bringt .

Freiburg den 6. Mai 1833.
Der Pächter :

F . G . Me ssy .
HI . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemtt

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an iammrliche Gerichts - und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arrettren , und dem betreff,
sendet » Amte wohlverwahrt einltefern zu
lassen .

In dem Bezirksamt vonndorf .
( 2) Dem Peter Rogg von Gündelwangrn

wurden in der Nacht vom 22 . auf den 23 .
April mittelst Einbruchs folgende Effekte«
entwendet :
1 ) 86 Elle « flächsrneS % breiteS

Tuch , L 22 kr . die Elle . 31 fl . 32 U
2) 4o Ellen reisteneS , % breites

Tuch , die Elle 4 24 kr. . 16 „ — „
3) 1 Korb voll Erdäpfel . . 36 „ — „

Summa : 4s fl. « kr.
<4
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I » dem Stadtamt Freiburg .
( 2) I » der Osterwoche , der Tag kann nicht

angegeben werden , wurde aus einem Wohn,
zimmer eine goldene s. g . Venezianer Kette ,
im Werthe von 50 fl. entwendet ; an derselben
befand sich ein Augenglas in der Größe eines
Kesnenthalers mit goldener Einfassung.

In dem Bezirksamt Iestetten .
(2) In der Nacht vom 22 . auf 23 . April

d . I . ist zu Dektighofen nachstehendesPferde,
gischjrr entwendet worden r

ein noch neuer Kummet ,
ein beriets noch neues Hinkergefchirr ,
« io >, » >, Vordergrschirr mit

Spitzkrangen , und
ein Doppelzaum mit Gebiß und Zügel.

I » dem Landamt Karlsruhe .
( 3 ) In der Nacht vom 24 . auf den 25.

April d . I . , wurden aus der Behausung der
ledigen Katharina Schmidt zu Rintheim ,
mittelst gewaltsamen Einbruchs nachfolgende
Gegenstände entwendet:
1) 40 Ellen weißgebleichies häo.

fenes Tuch . 13 fl . 20 kr.
2 ) 14 Ellen weißbaumwollcneS

Tuch . . . . . . . . 5 ,̂ 8 ^
3) 1 rothbarchetncr Weiberrock

mit weißen Streifen . . . 4 — „
4 ) 4 persener blauer Weiberrock

mit blauem Bodenund schwär .
zen Sträuschen . . . . 3 „ — „

5) i braunbarchetner Weiberrock
mit weißen Streifen . . .
l blauer dto . . . . . . 4 „ — »

6) l schwarzkattunener dro . mit
7) weißen Dupfeo . 2 „ — „
8 ) 1 baumwollezeugener dto . mit

grün , weiß , schwarz und
blauen Streif «« . . - . 2 „ — „

9> 1 »othbarchetner Weiberrock
mit weißen Streift » . . . 4 „ — »

10) l alter dto. 1 „ 30 n
11) 2 schwarzkattunenr Mutzen

mit weißen Dupftu . . . 3 „ — »
12) 2 Persschnrzen wie der Pers .

rock . . 2 » „
13 ) 2 schVarzkattunene Schürz « »

mit wrißrn Dupfeu . . . 1 » 36 „

14) 1 blau u. rothgestreifter bäum,
wollenzeugener Schurz . , 1 » — »

15) 1 schwarzfeibcucS Halstuch
mit weiß und rolheo Kränz.
chen . 1 „ 12 1,

16) i fchwarzkattuneneSHalstuch
mit gleichev Kränzchen . . — „ 48 „

17) 1 wktßgestlcktcs Halstuch mit
gestickten Blumen . . . — „ 48

18) l ganz schwarzftidenes Hals .
tuch , ait . . . . . . . ff 30 i,19) 1 Paar blauluchene Schuhe
mit Leder besetzt . . . . — » 48 „20 ) 14 Ellen Tktlch , grau mit
blauen Streifen . . . . 8 „ 24 „21) 14 Ellen wert'rnes Tuch . 3 „ 16 „22) 1 kötschener Bettüberzug blau
karorirt . . . . . . . 5 ,, 12 „23) 3 Psulbenzüge» gleicher Art 3 „ — „24 ) 1 Tischtuch mit rother Schnur 2 „ „25 ) i hänfenes Leintuch . . . 3 „ 20 „26) 3 werken« dto. . . . . . 5 „ 54 „

(3) Dienstagden 9 . April d . I wurde aus
der Badstube des Badhauses zu Beiertheim,ein halbseidener langer Schwal mit blauem
Grunde , durchaus nm gewirkten Palmen und
einer breiten farbigen Bordüre versehen , ge.
stöhlen . Der Schwal ielvst hat sich wieder
vorgefunden , indem derselbe unterm 11 . April
d . I . auf bas hiesige Leihhaus gegen einen
Pfandschein «ub Nro . 7506 versetzt wurde.

In dem Bezirksamt St . Blästen .
( 3 ) In der Nacht vom 8. auf den 9. Avril

d . I . , wurden dem AlviS Schmidtle Huf .
schm,dt von Finsterlingen , mittelst Einbruchs
aus der unter seinem Hause in einem Ge¬
wölbe befindlichen Schmibte nachstehende Ge .
genstände entwendet :

1 ) ein großer Schraubstock, mit einem bis
auf den Boden gehenden Stiefel , an weichem
die Mutter achteckig, und welcher auf der
vordern Seite halb unten mit einem Herz ,
ianer welchem die Buchstaben A , SCH gehend
gezeichnet ist .

Hinten am Schraubstock ist ein ganz kleiner
Amdos von Stahl angeschweißt , um auf dem.
selben Nägel gerade zu schlagen , geschätzt auf

40 st . - kr .

»

»

i»
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2 ) ei« HornamboSvon Esse « /
etwa iV* Schuh lang / unten
an diesem Ambos ist das Zeichen
des Gewichts desselben mit
XXXXXXV . nämlich 65 Pfund/
geschätzt auf . 30 „ 20 „

3 } 7 Stückneueausgearbeitete /
noch nicht geschliffene Äxten , ,
jede mit einem Herz und inner
demselben mit den Buchstaben
A . SCH . gezeichnet • . . . 10 „ 30 „

4) ein neuer Mörselvon Eisen ,
wie oben gezeichnet . . . . 2 „ — „

6 ) eine Scheide von Eisen ,
ohne Zeichen . . . . . . — „ 40 „

6 ) eine eiserne Beißzange . . 1 ,, 12 „
7 ) eine Pfannenschaale , ohne

Füßeund Stiele , Tiroler Arbeit ,
ohne Zeichen . i » 44 „

8) ein Schurzfell von Kalble¬
der , ohne Zeichen . . . . 1

IV. Kaufantrage und Ver¬
pachtungen.

Säge - und Geräthschaften - verkauf.
( 3 ) Am Montag den 20. Mai 1833 , Vor-

mittags 10 Ubr , werden hoher Anordnung
gemäß , im Hirschenwinhshaus zu Oberried ,
0 die Herrschaft - Säge zu St . Wilhelm zum

Abbruch , und
2 ) ihre sammtlichen Säge . Geräthschaften zu

Eigenthum versteigert, sodann
5) der Gägeplatz von circa Iauchert groß

zugleich auf 6 Jahre öffentlich verpachtet,
wozu die Liebhaber hierdurch eingeladen sind .

Frciburg den 6 . Mai 1833 .
Großherzogliche Forstkasse.

H e r r m a n n .
Haus . Versteigerung.

(3) Montag den 20 . Mai d I . , Mittags
1 Utzr , wird das zur Masse der Andreas Hüb¬
scher Wittwe Barbara geborene Reeder gehö¬
rige HauS , Scheuer und Garten im Ochsen-
wiklhshause zu Haslach , mit dem Bemerken
nochmals versteigert , daß dir bereits gebotene

Summe von 825 st . zum «usrufpreis anae .
nommen werde.

Freiburg den 3. Mai 1833.
Großherzogliches Stadtamtsreviforat.

Scharnberger .
Liegenschaft - - Versteigerung.M Zu Folge richterlicher V - rfügung , wird

dem Martin Holzmann von Steegen r
ein Haus sammt Zugehördc , dann3 Iauchert Matten , und
1 Iauchert Acker ,

Donnerstag de « 23 Mai d . I .
Nachmittags 1 Uhr , im dortigen Gemeinde,
wirthshaus öffentlich versteigert , und die
nähern Bedingungen am Steigerungstag be¬
kannt gemacht werden

Frriburg den 30. April 1833 .
Großherzogliches Landamtsrevisorat .S t r i n in e z .

wein - Versteigerung.
(2) Zufolge richterlicher Verfügung , wird

dem alt Heimbürger Johann Maier von
Schallstadt , eine Parthie I829r, 30r und 1831r
Weine,

Dienstag den 21 . Mai d . I .
Nachmittags 1 Uhr, in dessen Behausung öffent¬
lich versteigert, wozu die Kauflicbhaber ein-
geladen werden.

Freiburg den 4 . Mai 1833 .
Großherzogliches Landamtsrevisorat .

S t e i n m e z.
Liegenschafts . Versteigerung.

(2 ) Zufolge richterlicher Verfügung, wird
der Gemeinde Buchheim :

9 Iauchert Acker auf dem Saugenbuck,2 *4 ,, Malten in der Neumatte ,Donnerstag den 23 . Mai b . I .
Nachmittags l Ubr , im dortigen Gemeinde -
wirthshaus zu Eigenthum öffentlich versteigert,und die nähern Kaufsbedingungrn am Stet-
gerungstag eröffnet werden.

Freiburg den 7 . Mai 1833.
Großherzogliches Landamtsrevisorat .S t e i n m e z .

Holz .Versteigerung.
(3) ms nachbenannten Domänenwaldungen

werden verstrtgert:
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Mottlag den 20 . Mai d. F .

Morgens 9 Uhr / ans dem Kippfelsenwald bei
GüntherSthal :

14 Stück tannene Sägklbtze ,
45 Klafter buchenes Scheitholz ,
30 „ ahorneneS ,,
5o „ ranneneS „
11 '/ , „ Prügelholz , und

8 „ Mockenholz , sodann
Dienstag den 21 . Mai d . I .

Morgens 9 Uhr , aus dem Tresselbach , und
Pfaffengrund , Kappler Gemarkung :

2 Klafter buchenes Scheitholz ,
42 „ ranneneS » und
14 ,, Prügelholz ,

wozu man sich den ersten Tag zu GünterSthal
im WirthShauS zum Kippfelsen , und den zweiten
auf dem Stollenhof zu Kappel versammelt .

Frriburg den 6. Mai 1833 .
Großherzogliches Forstamk .

v . D r a i S .

Eichenholz - Versteigerung .
(3) Im Revier Kappel , aus der Forstdo .

maine KaiserSwalv , werden bis
Dienstag den 21 . Mai d . I .

Nachmittags 2 Uhr im diesjährigen Holzschlag
an Schäleichenholz , öffentlich versteigert :

6 Stamm starkes Nutzholz ,
9/t Klafter Ast . und Abholz.

Emmendingen den 3 . Mai 1833.
GroßherzoglicheS Forstamt .

p. Blittersdorff .

Frucht . Versteigerung .
( 2) Freitags den 17 . Mai d . I . , Bormit .

tagS 10 Uhr , werden im Wildenmann zu
Furtze n , von dortigem Speicher in öffentlicher
Steigernng verkauft und bei annehmbaren
Geboten sogleich zugeschlagen werden :

circa 80 Malter Beesen , und
„ 30 dto . Hader .

Liebhaber werden hiemit eingeladen .
Bonudorf den 7 . Mai 1833

Großherzoaliche Domäneoverwaltung .
S l ä h l y .

Versteigerung .
( 3) 3 » Folge Bezirksamtlicher Verfügung ,

werden die zur Ganlmasse des Bürstenbinders
Franz Joseph Dietschr zu Todtnau gehörigen
Liegenschaften , bestehend in einer zweistöckigen
Behausung mit Scheuer und Stallung , unter
einem Dach und einigen Stück Manen , zu¬
sammen im Anschlag pro 943 fl. , am

Dienstag den 28 . Mai d . I .
Nachmittags 1 Uhr , im Ochseowirthshaus
daselbst unter annehmbaren Bedingungen
öffentlich versteigert

Schönau den 30 . April 1833 .
Großherzoqliches Amlsrevisorat .

W a « n r r .
wein - Versteigerung .

( 3) Die Gemeinde Bahlengen will ihren
I832r Wein in circa 180 Ohm bestehend ,

Freitags den 24 . Mai d. I
einer öffentlichen Versteigerung ausjetzrn , wozu
die Liebhaber höflich eiageladen werden .

Bahlingcn den 4 . Mai 1833 .
Sommer , Bürgermeister .

Haus - Versteigerung .
( 3) Montag den 20 . Mit d . I . Nachmit¬

tags 2Uhr , wird daszurGantmassedeS Nagel -
schmidl und BierwirthS Bernhard Föhren ,
bach zu Buchholz gehörige zweistöckige Wohn -
Haus , auf dem besonders die Ausübung des
Bierbraurechts im Dorfe allein ruht , und
zum Betrieb vortrefflich eingerichtet ist , mit
den dazu gehörigen gut gehaltenen Brauge .
räkhschaflen , nebst Scheuer und Stallung
unter einem Dach , sammt dem dabei stehen¬
den Wasch - und Bienenhaus und Gemüß -
garlchen im Gesammtanschlag zu 2120 fl .
im StubenwirthShause dahier öffentlich vcr.
steigert , und wenn der SchatzungSpreiS oder
darüber erzielt ist, gültig zugeschlagen werden .

Die KaufSbedingnisse werden vor der Siei -
gerung bekannt gemacht werden .

Buchholz den 1 . Mai 1833 .
Bürgermeister Reichenbach .

Berlage der Großherzogl . UniversitätS - Buchhandlung und Buchdruckerei
der Gebrüder G r o o t .

»

»
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